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Gottesdienste
SONNTAG, 12. MAI, MUTTERTAG

	 9.30	 Eucharistiefeier mit  
Franco Luzzatto 

		  Andreas Kunz, Predigt
		  Franz Schaffner, Organist
		  Pauline Tardy, Kantorin
	11.30	 Eucharistiefeier in Portugiesisch

Kollekte: Muttertagsopfer

SONNTAG, 19. MAI, PFINGSTEN

	 9.30	 Eucharistiefeier mit  
Franco Luzzatto

		  Rolf Asal, Festpredigt
		  Cyrill Scheidegger, Organist
		  Luca Staffelbach, Vibraphon
	11.30	 Eucharistiefeier in Portugiesisch

Kollekte: Mediensonntag

WERKTAGSGOTTESDIENSTE

Mi 15.5. 			  findet unsere Mai­
andacht im Kloster 
Eschenbach/Luzern 
statt

Mi	 22.5.	 8.30	Rosenkranzgebet
Mi	 22.5.	 9.00	Kommunionfeier

GOTTESDIENSTE IN DEN  
ALTERSZENTREN

Freitag, 17. Mai
	 9.45	 Kommunionfeier im Bullinger
10.45	 Kommunionfeier im Hardau

EUCHARISTIEFEIERN IN KROATISCH

13.5.–17.5.	 19.30
20.5.–24.5.	 19.30

Mitteilungen
VERSTORBEN

Ernst Meier ist am 11. April im Alter 
von 88 Jahren gestorben und wurde am 
18. April beigesetzt.
Bosco Fässler ist am 16. April im Alter 
von 86 Jahren gestorben. Er wurde am 
15. April 1963 in unserer Kirche zum 
Priester geweiht.
Nelson Benito Cabrales Oyarzun ist am 
21. April im Alter von 55 Jahren gestor­
ben. 

Gott, schenke ihnen die ewige Ruhe,
und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden. Amen.

MAIANDACHT MÄNNERVEREIN AM 
22. MAI

Zur Maiandacht laden wir recht herzlich 
in die Unterkirche von Herz Jesu Wiedi­
kon ein.
Info: Buslinie 72 Richtung Morgental bei 
der Haltestelle Bertastrasse aussteigen, 
dann zu Fuss ca. 160 Meter.
Im Anschluss an die Andacht werden wir 
Pizza essen und gemütlich zusammen 
sein. Kosten: Fr. 10.–
Anmeldung: bis spätestens 17. Mai 2024 
bei Martin Arnold (martin-arnold@hot-
mail.ch)

PFINGSTEN

Der Pfingstgottesdienst wird musika­
lisch gestaltet mit der speziellen Kombi­
nation von Vibraphon (Luca Staffelbach) 
und Truhenorgel. Ein Vibraphon ist eine 
Art grosses Xylophon. Es werden also 
gestimmte Metallplatten mit Schlä­
geln  zum Klingen gebracht. Im Gottes­
dienst  erklingen Bearbeitungen baro­
cker Meisterwerke – unter anderem ein 
Concerto von Johann Sebastian Bach 
sowie Choralvorspiele über die beiden 
Pfingstchoräle «Nun bitten wir den hei­
ligen Geist» und «Komm, Heiliger Geist, 
Herre Gott» von Dieterich Buxtehude 
und Heinrich Scheidemann.

VORSCHAU FAMILIENGOTTESDIENST 
MIT MINISTRANTENAUFNAHME

Zum Dreifaltigkeitssonntag feiern wir 
einen gemeinsamen Familiengottes­
dienst. In diesem werden wir einer alten 
Tradition entsprechend Salz segnen und 
dieses an die Mitfeiernden verteilen. Wir 
freuen uns darauf, in diesem Gottes­
dienst zudem zwei neue Ministranten 
aufnehmen zu dürfen. Alle Kinder, die 
gerne mit den Kindern des Religions­
unterrichtes mitgehen und vorne in der 
Kirche sitzen möchten, können um 
9.10 Uhr ins Café St. Felix und Regula 
kommen.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
es im Café und im Innenhof unserer Pfar­
rei einen Apéro und eine Grillade geben.
Wir laden alle interessierten Familien, 
egal ob Teil unseres Religionsunterrich­
tes und der Pfarrei oder nicht, zum Got­
tesdienst ein und freuen uns auf die Fei­
er, die Gespräche und das gemeinsame 
Essen.

UNSER NEUER KIRCHENPFLEGE­
PRÄSIDENT STELLT SICH VORSt. Felix und Regula

Kath. Pfarramt St. Felix und Regula, Hardstrasse 76, 8004 Zürich
Telefon 044 405 29 79, www.felixundregula.ch

Seelsorger: Franco Luzzatto, Pfarrer, Dekan 
 Stephan Kaiser, Andreas Kunz,  
 Rolf Asal, Bodo Näf
Katechetin/Jugendarbeiterin: Ester Georgakis
Organist: Cyrill Scheidegger 
Hilfssakristanin: Teresa Forte

Pfarrei Sekretariat: Luja Grgic  
 Mo & Di 9.00–11.00/14.00–16.00 Uhr
 Fr 9.00–11.00 
E-Mail: info@felixundregula.ch
KP Sekretariat: Irene Nudelholc
Hauswart/Sakristan: Alex Caputo, 079 405 20 50

Mein Name ist Renato Mazzucchelli, 
Jahrgang 1954. Seit dem 1. Januar 2024 
bin ich Präsident ad interim der Kirch­
gemeinde Felix und Regula. Dies auf­
grund einer aufsichtsrechtlichen An­
ordnung durch den Synodalrat, da die 
Kirchgemeinde keinen Präsidenten stel­
len konnte.
Zu meiner Person: 
Ich bin seit 1975 verheiratet, habe zwei 
erwachsene Kinder und vier Enkelkinder. 
Wohnhaft bin ich seit 1975 in 8051 
Zürich-Schwamendingen. Auch da bin 
ich Präsident der Kirchenpflege (Kirch­
gemeinde St. Gallus). Ebenso bin ich 
Präsident der Baukommission der Kirch­
gemeinde St. Gallus, wo ich meine Er­
fahrungen als ehemaliger Unternehmer 
(REMA Elektro AG) einbringen kann. Ich 
habe also diverse Doppelmandate, die 
ich mit entsprechendem Respekt an­
gehen will, was mir bislang meiner Mei­
nung nach gut gelungen ist.
Zu meinen Aufgaben zählen die Füh­
rung  der Kirchenpflege und der Bau­
kommission (in beiden Kirchgemein­
den). Weiter bin ich beauftragt, den 
Stadtverband bei der Suche nach einer 
langfristigen Lösung (z. B. Fusion/Ab­
sorption) zu unterstützen, damit die 
Kirchgemeinde wieder selbstständig 
oder in einer Partnerschaft funktionie­
ren kann. Die Kirchgemeinde Felix und 
Regula steht vor einer grossen Sanie­
rung. Das Zentrum, das Pfarrhaus und 
das Wohnhaus sind zum Teil in einem so 
desolaten Zustand, dass diese Arbeiten 
zeitnah an die Hand genommen werden 
müssen. Ich werde die BK, solange es mir 
möglich ist, auf diesem Weg begleiten.

PFARREI UND SYNODALITÄT

Gemäss Papst Franziskus gehört Syno­
dalität zum Wesen der Kirche. Der Weg 
der Synodalität sei das, was Gott sich 
von der Kirche des dritten Jahrtausends 
erwartet. Das Wort Synode bedeutet der 
gemeinsame Weg, es wird aber auch 
im  Sinne von Versammlung verwendet. 
In  der Pfarrei wird die Gemeinschaft 
der Gläubigen verwirklicht. Hier sind die 
Gläubigen gemeinsam auf dem Weg, sie 
erfahren, wie sie in der Verschiedenheit 
der Berufungen und Generationen in ei­
nem Netz aus geschwisterlichen Bezie­
hungen leben.


